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Rödertal-Anzeiger
16. März 2007 Nummer  11

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

Der Bienenzüchterverein Großröhrsdorf und
Umgebung e.V. wurde am 12. März 1882 ge-
gründet. Dazu aus dem Protokoll:
„Am heutigen Tag versammelten sich die Bie-
nenzüchter Ferdinand Prescher, Rudolph Men-
de, Carl Theodor Schaffrath, Gustav Adolph
Philipp, August Hübler, Carl Julius Thomas,
Erich Freudenberg, Ferdinand Brückner, Mo-
ritz Eisold, Clemens Weber und Ludwig Bo-
den in der  hiesigen  Bahnhofsrestauration, um
über die Gründung eines Bienenzüchtervereins
in hiesigem Orte Beschluß zu fassen.“
Als 1. Vorsitzender wurde Rudolf Mende mit
einer Stimmenthaltung gewählt.

Seit der Gründung des Vereines fand ununter-
brochen ein reges Vereinsleben statt. Die An-
zahl der Mitglieder war anfangs steigend und
in den 40er bis 60er Jahren waren bis zu 50
Imker im Verein.
Es wurden zwischen 150 und 320 Bienenvöl-
ker betreut. Seit Anfang der 80er Jahre ist die Mitgliederzahl rückläufig.

Derzeitig hat unser Bienenzüchterverein 20 Mitglieder. Erfreulich ist, dass
wir in unserer Jahreshauptversammlung im Januar 2007 drei  neue Mitglie-
der aufnehmen konnten. Insgesamt werden ca. 200 Bienenvölker gehalten.

125-jähriges Bestehen des
Bienenzüchterverein Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Bei herrlichstem Frühlingswetter trafen sich die
Kleinröhrsdorfer Kinder am 4. März,  hübsch kos-
tümiert, zum traditionellen Kinderfasching. Um
dem Winter entgültig ade zu sagen, zog man un-

ter den Klängen des Kleinröhrsdorfer Spielmanns-
zuges mit dem Schneemann durch den Ort, um
ihn anschließend auf dem Festplatz zu verbren-
nen.
Die Goldmarie erklärte den Kindern, dass Frau
Holle einen Hexenschuss hatte, deshalb konnte
sie die Betten nicht ordentlich schütteln. Die Gold-
marie hatte aber schon dem Osterhasen verspro-

Kinderfasching in Kleinröhrsdorf
chen zu helfen, so kam nur die Pechmarie in Fra-
ge. Was am Ende dabei herauskam, war ein Win-
ter mit wenig  Schnee. Die Kinder sagen zusam-
men mit der Goldmarie „Winter ade!“

Dann wurde endlich, unter großem Hallo, von un-
serer Feuerwehr der Schneemann verbrannt. An-
schließend ging es in die Turnhalle in unserem
Gemeindeamt. Dort hatten die fleißigen Muttis der
AG Kinderfasching tolle Spiele vorbereitet.
Als Höhepunkt bekamen die Kinder das Märchen
„Frau Holle“ von den Muttis vorgespielt und konn-
ten dabei Pfannkuchen essen.

Für die Erwachsenen gab es Kaffee und Kuchen,
was sehr gut angenommen wurde. Ein großes Dan-
keschön an die fleißigen Helfer in der Küche, die
alle Hände voll zu tun hatten.

So ging ein schöner Nachmittag zu Ende, der je-
des Jahr von der AG Kinderfasching und dem
Förderverein Kleinröhrsdorf in liebevoller  Arbeit
vorbereitet wird. Ein großes Dankeschön auch an
die Fam. Kleinstück, ohne deren großzügige Heu-
spende der Schneemann nicht jedes Jahr bren-
nen könnte!
Annett Wacker,  AG Kinderfasching

Innenleben eines Bienenstocks

Im Vordergrund unserer Vereinsarbeit steht die
Bienenhaltung, deren Gesunderhaltung und die
Liebe zur Natur. Der ökologische Nutzen der Im-
kerei ist nicht hoch genug einzuschätzen. Zahl-
reiche Insektenarten können als Bestäuber fun-
gieren, aber Honigbienen sind sicherlich die mit
Abstand Wichtigsten. Dazu kommt noch, dass
die Bienen als Kolonie überwintern und somit
Futtervorräte angelegt werden, also Honig.
Deshalb ist die Biene für den Menschen inter-
essant.

Um den sprichwörtlichen „Bienenfleiß“ zu ver-
deutlichen einige Zahlen:

Allein um den Nektar für ein kg Honig zu sam-
meln, müssen die Bienen 3 bis 5 Millionen Blü-
ten anfliegen.
Das sind rund 60000 Flüge vom Bienenstock
zu den Blüten und zurück.

Hoffen wir, dass dieses Jahr aufgrund des milden Wetters wenig Bienen-
verluste zu verzeichnen sind, damit wir unserer Freizeitbeschäftigung
weiterhin erfolgreich nachgehen können.

Gunter Knöfel, 1. Vorsitzender



Rödertal-Anzeiger  Nr. 11/2007 - 2 -

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

17.03. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla 035205-59915
18.03. Stadt-Apo. W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
19.03. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
20.03. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
21.03. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
22.03. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
23.03. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz 035955-45268

Sonnabendsprechstunde Arzt

17.03. 8 - 11 Uhr Frau Dr. Winckler (03 59 52) 4 88 29
Am Steinbruch 11, Großröhrsdorf

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

17.03. 8 - 11 Uhr Frau DM Jarschke (03 59 52) 3 12 11
18.03. 9 - 11 Uhr Melanchthonstraße 7, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Montag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32,   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

16.03. - 23.03. Herr DVM Gläßer, Weißig
Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
(werktags 18 - 7 Uhr, Sa + So ganztägig)

ImImImImImprp rp rp rp resesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrs-
dorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathaus-
straße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Haus-
walde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produk-
tion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K. Einzel-
exemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den
Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Bei-
träge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung
Am Montag, dem 26.03.2007, 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses
Großröhrsdorf die 28. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu der ich
herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschrift der öff. Stadtratssitzung vom 29.01.2007
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöff. Sitzung des Stadtra-

tes vom 26.02.2007
BE: BM

4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des mittelfristi-
gen Finanzplanes für den Planungszeitraum 2006 bis 2010 der Stadt
Großröhrsdorf
BE: BM / KÄ

5. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistungen
„Leistungsphase 7 und 8 – Gebäude und Außenanlagen“ für den
Neubau des  Feuerwehrgerätehauses
BE: BM / BA

6. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistungen
„Leistungsphase 7 und 8 – Heizung, Lüftung, Sanitär“ für den Neu-
bau des Feuerwehrgerätehauses
BE: BM / BA

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistungen
„Leistungsphase 7 und 8 –  Technische Ausrüstung“ für den Neubau
des Feuerwehrgerätehauses
BE: BM / BA

8. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Gussasphalt- und
Estricharbeiten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßerschule zur
Ganztagsschule als Grundschule mit Hort.
BE: BM / BA

9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Fassadenarbeiten,
hier: Außenputzarbeiten zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßer-
schule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort.
BE: BM / BA

10. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Fassadenarbeiten,
hier: Metallfassade -  zum Bauvorhaben Umbaumaßnahme Praßer-
schule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort.
BE: BM / BA

11. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Freiflächenarbeiten
auf dem Rathausgelände in Großröhrsdorf
BE: BM / BA

12. Neubestellung der Mitglieder zur Besetzung des Technischen Aus-
schusses
BE: BM / HA

13. Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

                                           Verkehrsteilnehmerinformation

Am Dienstag, dem 20.03.2007, 19 Uhr findet in der Festplatzgaststätte die
nächste Informationsveranstaltung statt.
Lektor: Herr Breitenbauch

Ordnungsamt

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im EG mit Heizung,
Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Rathausstr. 12

1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im EG mit Heizung,
Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 3a

2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im 2. u. 3. OG mit Heizung,
Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4

2 Vier-Raum-Wohnungen 70,17 m2 WFL im EG u. 3. OG mit Heizung,
Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4a

1 Drei-Raum-Wohnung 66,34 m2 WFL im 3. OG saniert,
Kaltmiete 4,32 EUR/m2 + NK, W.-Rathenau-Str. 20

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

18. März 2007 - Laetere
Großröhrsdorf: 09.30 Sakramentsgottesdienst mit anschließendem

Kirchenkaffee
Kleinröhrsdorf: 19.00 Abendgottesdienst mit B. v. Saint Andre, Klein-

röhrsdorf „Man ist, was man isst.“
Bretnig:      10.15 Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst,

Ende der Bibelwoche
Hauswalde:         9.00 Predigtgottesdienst, Beginn der Bibelwoche

Kirchliche Nachrichten

Klasse 8 B macht Schlagzeilen im Kamenzer Lokalteil der SZ
Nach den Winterferien begann in der Mittelschule „Rödertal“ in Bretnig-
Hauswalde für die Klasse 8 B das Projekt „Schüler und Zeitung“.
Ehrlich gesagt, waren wir anfangs alle ein bisschen aufgeregt, denn wir
erwarteten eine Redakteurin mit einem Pressefotografen. Frau Reuß und
Herr Hofmann fanden mithilfe aus Zeitung angefertigter Fußabdrücke vom
Haupteingang zum Deutschzimmer.
Während der Ferien hatten wir verschiedene Aufgaben vorzubereiten.

Tim verkaufte an einem „Schulbank-Kiosk“ die SZ. Johann nannte Beispiele,
was wir alles in dieser Zeitung finden können und jeder, der dazu das Pas-
sende gestaltet hatte, las eine Meldung dazu vor. Die umfangreichen Katego-
rien in der SZ, von Politik und Kultur über Sportmeldungen und Wetterberich-
te bis hin zu Geburts- und Todesanzeigen, wurden von uns kreativ aus Zei-
tungspapier dargestellt. Der Höhepunkt war, als Sebastian verkündete: „Auch
im nächsten Leben werde ich die SZ lesen.“ Das fanden wir alle sehr lustig.
Die SZ bekommen wir jetzt jeden Tag und das ganze 4 Wochen lang.
Wir dürfen sogar für die Kamenzer Ausgabe recherchieren, Fotos schießen
und Texte schreiben. Dafür hat jeder von uns seinen eigenen Presseaus-
weis bekommen.
Es wird bestimmt ein tolles Projekt.

Katharina Köhler, Kristin Saller, Sophie Geißler u. Jennifer Graff, Klasse 8 B

Aus der Mittelschule Rödertal

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

Foto: Rico Hofmann
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Vereine und Verbände

Unser Programm für die Woche vom 20.03. bis 23.03.
In dieser Woche ist Frühlingsanfang und wir wollen aus diesem Anlass am
Dienstag unser Haus mit hellen Farben und Sträußen schmücken. Wenn
das Haus geschmückt ist, werden wir gemeinsam Frühlingsrollen braten
und verspeisen. Bei unserer Hausratsversammlung am Mittwoch werden
wir das Programm für die Osterferien gemeinsam besprechen und abstim-
men. Am Donnerstag dieser Woche findet ausnahmsweise der Spiele- und
Computertag statt, da wir am Freitag geschlossen haben.
Am Freitag wird dem Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Dresden das
Gütesiegel „Blauer Elefant“ verliehen und aus diesem Anlass findet im Dresdener
Zoo die Preisverleihung statt, bei welcher wir auch anwesend sein werden.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Wanderung durch das Seifersdorfer Tal
am 25.03.07

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und Gäste sind herz-
lich am Sonntag, den 25.03.07, zur Wanderung in das Seifersdorfer Tal
eingeladen. Wir treffen uns um 9.00 Uhr auf dem großen Parkplatz hinter
dem Rathaus in Großröhrsdorf. Von dort fahren wir nach Radeberg. Dort
beginnt die Wanderung zum Seifersdorfer Naturschutzgebiet über den Silber-
berg. Liegau-Augustusbad wird nur leicht gestreift, um im Tal dann die Wan-
derung fortzusetzen. Vorbei an der Grundmühle zur Marienmühle und immer
im Tal der Großen Röder entlang. Der Mittagstisch wird von jedem Wander-
freund selbst gedeckt, d.h. Verpflegung aus dem Rucksack.
Die Wegstrecke beträgt ca. 17 km und ist relativ leicht, so dass sie als
Familienwanderung geeignet ist. Bei nasser Witterung ist dringend wetter-
festes Schuhwerk erforderlich, da an einigen Stellen an der Großen Röder
Nassstellen auftreten können. Die Rückkehr wird voraussichtlich gegen 15.00
Uhr sein. Die Anmeldung ist bis Freitag, den 23.03.07, um 18.00 Uhr in der
Schreibwarenhandlung Zöllner in Großröhrsdorf vorzunehmen. Der Wander-
leiter hofft auf eine rege Beteiligung und schönes Winterwetter.

W.-R. Graf

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
OKV-Klasse Männer

Zweiter Platz für unsere I. beim Turnier in Otten-
dorf hinter Spitzenreiter Helios Dresden. Mit
5173 Holz konnte damit der zweite Tabellenplatz
gefestigt werden, der Aufstieg ist aber auch rech-
nerisch nicht mehr möglich. Helios ist in die-
sem Jahr einfach zu konstant – gewann souve-
rän mit 74 Holz Vorsprung. An diesem Tag je-
doch besonders hervorzuheben, die beiden er-
spielten Ergebnisse von Olaf Schurig und
Andreas Schreier. Beide spielten über die 900èr
Marke – ein eher selten erreichter Wert. Über-
traf Olaf  diese Grenze nur knapp und kam bei
908 Holz ein, gab Andreas richtig „Gas“ und erreichte am Ende 957 Holz –
natürlich persönliche Bestleistung! Glückwunsch von uns Allen.
Die weiteren Ergebnisse: S. Schurig 841, D. Seidel 809, A. Seidel 828, T.
Braun 835 Holz

1. KK - Damen: Königsbrücker SV II. - SG Kleinröhrsdorf I. 1494 : 1298 Holz
Wie bereits vor drei Wochen im Pokal, war nichts zu holen in Königsbrück.
Leider konnte keine unserer Keglerinnen die eigene Normalform finden. A.
Bank war mit nur 329 Holz noch die Beste. Beim nun abschließenden Tur-
nier in Pulsnitz müssen alle noch einmal konzentriert spielen, damit ein
guter Saisonabschluss mit in die Sommerpause genommen werden kann.
Die weiteren Ergebnisse: S. Ullrich 316, K. Seidel 325, C. Scharsach 328 Holz

Vorschau
17.03.    10.00 Uhr   II. Mannschaft gegen Gelenau I.

O. Kugler

Frau Gertrud Ulbricht am 16.03. zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Schöne am 16.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Wehner am 17.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Vogel am 17.03. zum 71. Geburtstag
Frau Margot Heber am 18.03. zum 70. Geburtstag
Frau Annelies Prescher am 20.03. zum 75. Geburtstag
Frau Hiltrud Rasche am 20.03. zum 75. Geburtstag
Frau Erna Haase am 21.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Georg Seifert am 22.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Werner Wölk am 22.03. zum 73. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Herrn Rudolf Brückner am 17.03. zum 76. Geburtstag
Frau Brigitte Sewerin am 17.03. zum 70. Geburtstag
Frau Dora Naumann am 18.03. zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Schink am 18.03. zum 79. Geburtstag
Frau Siegrun Garten am 18.03. zum 70. Geburtstag
Frau Ilse Mieth am  20.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schöne am 20.03. zum 78. Geburtstag
Frau Marianne Wehnert am 20.03. zum 90. Geburtstag
Herrn Franz Bodenbinder am 20.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Graap am 20.03. zum 72. Geburtstag
Frau Helmut Kostyrka am 20.03. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Freudenberg am 21.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Wilfried Kaiser am 21.03. zum 76. Geburtstag
Frau Regina Oehme am 21.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Christian Schölzel am 21.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Helmut Weiß am 21.03. zum 72. Geburtstag
Frau Charlotte Feige am 21.03. zum 88. Geburtstag
Frau Meta Schmidt am 22.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Hans Gebler am 22.03. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Zencker am 22.03. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Prescher am 23.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Siegfried Schimmel am 23.03. zum 71. Geburtstag

Der Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an
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WebHausPost!

Hallo Leute,

da dieses Wochenende keine Veranstaltung stattfindet, möchten wir den
Platz nicht vergeuden und auf unsere Internetseite hinweisen. Den Glückli-
chen mit  Zugang  ins  weltweite Netz sei unsere Seite unter www.webhaus-
ev.de wärmstens empfohlen.  Für alle Tanzwütigen wirft DJ Nil nächsten
Samstag aktuelle Hits und Oldies auf den Plattenteller. Im April ist eine
Veranstaltung von GREENPEACE geplant. Also, bis die Tage und immer
schön Fahrrad fahren!

Mi. 21.03. 19:00 Uhr Sportlertreff - Eintritt frei!

Sa. 24.03. DISCO mit DJ NIL
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Tag glänzend aufgelegt war und zahlreiche Torchancen der Gäste vereitelte.
In der Halbzeitpause war Trainer Peter Liebmann sehr zufrieden mit seinem
Team, warnte aber auch, dass noch keine Vorentscheidung gefallen sei.
Doch mit zunehmendem Spielverlauf konnten die Oberlausitzer immer weni-
ger Akzente setzen. Selbst deren bester Spieler, P. Kamaryt, war durch die
offensive Deckung abgemeldet. Somit konnten sich die Bretnig-Hauswälder
weiter absetzen. Mitte der zweiten Hälfte betrug das Polster nun schon sechs
Tore und die Gäste fanden kein Mittel mehr, um die stark aufspielende TSG
zu stoppen. Am Ende konnte der Gastgeber, nach der wohl besten Saison-
leistung, die Tabellenspitze mit einen deutlichen 32:24 Erfolg verteidigen.
Am nächsten Wochenende geht es nun mit breiter Brust zur schweren Auswärts-
begegnung nach Bischofswerda. Mit einer ähnlich engagierten Mannschafts-
leistung stehen die Chancen gut, zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen.

Für Cunewalde spielten: E. Hültsch, S. Seidel, T. Kindermann, P. Kamaryt
(5), R. Vogt (3), S. Neumann (4), B. Sieber, S. Mann (2), D. Reimann, S.
Schmidt, S. Eisert (6/3), E. Hampel (2), A. Köhler (2); MV: A. Kindermann

Für die TSG spielten: König, R. Weigel (1), T. Zschiedrich (3/1), C. Haufe
(1), S. Hartmann (11/4), M. Zschiedrich, E. Gneuß (4), T. Hommel, E. Kabus
(8), H. Menzel, R. Thalmann (4) ; MV: Peter Liebmann (sh)

Spielvorschau: VFB 1999 Bischofswerda - TSG Bretnig-Hauswalde
nächstes Punktspiel: 17.03., 16.00 Uhr, Sporthalle Wesenitzsportpark in Bi-
schofswerda

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Kegeln

1. Kreisliga-Herren, 15. Spieltag, 10.03.
TSG Bretnig-Hauswalde - KSV Pulsnitz                              2398 : 2348
Es spielten: K.-H. Brückner 391, A. Petschke 408, W. Haase 392, H.-D.
Wagner 387, R. Große 401, U. Haufe 419
Mit 12 : 18 Punkten bleibt die Mannschaft auf Platz sieben.

Kreisliga-Damen, 12. Spieltag. 11.03.
TSG Bretnig-Hauswalde - SV Biehla-Cunnersdorf I             1540 : 1553
Es spielten: J. Haufe 387, R. Harnisch 397, A. Harnisch 378, P. Cacha 378
Mit 8 : 16 Punkten liegt die Mannschaft weiterhin auf Platz sechs.

F. G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V. - Fußball

WOKU-LIGA, 11.03.2007

FSV Bretnig-Hauswalde – SG Oßling/Skaska                                  5:0
Zuschauer: 55
Torschützen:1:0/2:0/3:0 Richter (17./45./52.), 4:0 Schulz (82.), 5:0 Nossek (84.)
Der FSV konnte sich in seinem Heimspiel wichtige Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt sichern  und nimmt den 14. Tabellenplatz  mit 17 Punkten ein.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis
Punktspiel-Ergebnisse

Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf – SV Neustadt/Hohwald 1:13
Röhnisch (0), H. Jarschke (0), Röllig (0),
Grützner (0), S. Höckendorff (0), Ehrlich (1)
ESV Lok Pirna 3 – SG Großröhrsdorf  1 10:5
H. Jarschke (1), Röllig (1,5), P. Wirth (1,5),
Grützner (0), Schillert (1), Kunz (0)

2. KL Lok Kamenz 1 – SG Großröhrsdorf 2 10:5
Karsch (0,5), Schillert (0), Talkenberger (2,5),
Je. Kaiser (0), Gramsch (1), Grohmann (1)

2. KK SG Großnaundorf 4 – SG Großröhrsdorf 4 13:1
Kunz (0), Ma. Wirth (0), Ehrlich (1), Mi. Wirth (0)

3. KK SG Wallroda 3 – SG Großröhrsdorf Jgd. 11:3
Melzer (1), Reppe (1), Warnatz (0), Gorchakov (1)

Schüler: SG Großnaundorf – SG Großröhrsdorf 3:11
Plaettner (3,5), Jo. Kaiser (3,5), Böhme (2), Rothe (2)

Vorschau: 17.03., 15.00 Uhr: SG Großröhrsdorf 1 – TTC Pulsnitz 4

P. Wirth

Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Handball

Handballer endlich in neuen Trikots

Vor dem Pokalhalbfinale am 25. Februar bekamen die Hand-
baller der TSG Bretnig-Hauswalde ihre neuen Trikots. Andreas

und Michael Schneider, die Geschäftsführer der ortsansässigen Firma
„TimeLine Financials“ ließen es sich nicht nehmen und überreichten die neue
Spielkleidung persönlich.

Dabei wünschten sie der Mannschaft und dem Trainer viel Erfolg im anschlie-
ßenden Spiel und immer viele Siege im neuen Outfit. Auch die Bürgermeiste-
rin Frau Katrin Prescher war bei der Übergabe mit anwesend. So konnte
danach ein neues Mannschaftsfoto mit allen Spielern, den Sponsoren und
der Bürgermeisterin aufgenommen werden.

Eine Besonderheit war dabei, dass sich die Handballer ihre Spielkleidung
selbst gestalten konnten. Möglich machte das eine neues Herstellungs-
verfahren der Firma „Flock+Print“.
Wie das Halbfinale ausging, konnte man ja schon in der letzten Ausgabe
erfahren. Mit einem sicheren Sieg gelang der ersehnte Einzug ins Finale,
welches am 13. Mai stattfindet. Alle handballbegeisterten Fans seien hiermit
schon recht herzlich eingeladen und sollten sich den Termin vormerken.
Die Spieler und Trainer der ersten Männermannschaft möchten sich hiermit
nochmals recht herzlich für die neuen Trikots bei der Firma „TimeLine
Financials“ und dem Interesse der Bürgermeisterin bedanken.              (PL)

OSL Männer, 16. Spieltag, 10.03., 17.00 Uhr, im Sportkomplex Pulsnitz

Beste Saisonleistung der TSG

TSG Bretnig-Hauswalde – SG Motor Cunewalde                   32:24 (17:13)
Am 16. Spieltag empfing die TSG Bretnig den Tabellenfünften aus Cunewal-
de. Bei beiden Mannschaften war deutlich die Anspannung vor dem Spiel
zu spüren, schließlich hat der Verlierer kaum noch Chancen auf die Tabellen-
spitze zum Saisonende.
Dementsprechend war die Anfangsphase auch durch viel Kampf geprägt.
Bereits nach 15 Spielminuten wurden bereits sieben Zweiminutenstrafen
von seitens der Schiedsrichter aus Kamenz verteilt. Der dadurch entstan-
dene Platz konnte des Öfteren durch E. Kabus genutzt werden, welcher ein
sehr gutes Spiel zeigte. Auch E. Gneuß nutzte seine Freiräume, welche
durch die kurze Deckung von S. Hartmann entstanden waren. So konnte
sich die TSG über die Stationen vom 9:5 über 12:9 auf den Halbzeitstand
von 17:13 absetzen. Dies war auch einer starken Abwehrarbeit zu verdan-
ken, welche von T. Zschiedrich organisiert wurde. Konnte sich trotzdem ein
Cunewalder durchsetzen, stand dann noch E. König im Tor, der an diesem
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Spiel kräftig. Gegen den Tabellenfünften war es dann schon ein schwereres
Unterfangen zu gewinnen, und der TSV Dresden, gewann das Spiel mit 1:3.
An dieser Stelle möchten wir uns noch mal bei unseren Fans für die tolle
Stimmung bedanken, denn ohne Euch hätten wir wahrscheinlich nicht so
gekämpft und demzufolge wahrscheinlich auch nicht das Spiel gegen
Coschütz III gewonnen! Vielen Dank!
Es spielten: Melanie Kugler, Christina Häupl, Angelique Möbius, Kristin
Grumbt, Sophia Haufe, Sabine Tuttas und Nicole Mögel.

Nächstes Heimspeil: 18.3., Turnhalle des Gymnasiums. Wer Interesse hat,
der ist herzlich Willkommen uns zu unterstützen und anzufeuern!!

Angelique Möbius

Ergebnismeldung: 6. Spieltag KU Dresden Herren, 03.03.

SG Großröhrsdorf - BSV Lockwitzgrund 0:3 - TSV Dresden-Bühlau 2.   3:0

Es spielten: Frank Behr, Matthias Gritzka, Matthias Kenner, Alexander Klemm,
David Nitsche, Martin Prusas, André Thieme, André Wahl, Michael Zadlo.

Vereine und Verbände

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm vom 16.03. - 28.03.
DIE WILDEN KERLE 4                          täglich 17.30 Uhr (o.A.)
HANIBAL RISING (P18)

täglich 19.30  Uhr, Fr. u. Sa. auch 22.00 Uhr (außer am 22.03.)

Globetrotter live: 29.03., 20.00 Uhr
Südtirol - Zwischen Vinschgau und Dolomiten

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende

BK SC 1911 I. – G/W Pirna 1:2
Tor: R. Brückner

A-Jugend T. Spree – SC 1911 1:1
B-Jugend Elstra – SC 1911 2:4
C-Jugend SC 1911 I. – Königsbrück 3:0
C-Jugend Marienstern – SC 1911 II 2:4
D-Jugend SC 1911 – Marienstern 4:3
E-Jugend SC 1911 – Königsbrück 2:1
F-Jugend Pulsnitz – SC 1911 I. 0:0
F-Jugend Marienstern – SC 1911 II. 1:0
G-Jugend Hallenturnier 3. Platz
Ü 60 Turnier in Elstra 3. Platz

1 Sieg, 2 Unentschieden, 1 Niederlage
Es spielten: Thomas, Gräfe, Jenchen, Wobst, Schurig, Zboron
Tore: Zboron 3x, Wobst 2x

Vorschau
A-Jugend 18.03. 10.30 SC 1911 – Löbau
B-Jugend 17.03. 09.00 SC 1911 – Knappensee
C-Jugend 18.03. 09.00 SC 1911 I. – SC 1911 II.
D-Jugend 17.03. 10.30 Haselbachtal – SC 1911
E-Jugend 16.03. 17.00 Pulsnitz – SC 1911
F-Jugend 17.03. 10.30 SC 1911 – Laußnitz
F-Jugend 17.03. 10.30 Kamenz – SC 1911
AH 16.03. 18.30 Neukirch – SC 1911

SC 1911 - Abteilung Schach

SC 1911 im Pokal erfolgreich -
Starker 3. Platz in „Hammergruppe“

Der SC 1911 Großröhrsdorf hatte in den letzten Jahren im Sachsenpokal für so
manche Überraschung gesorgt und war noch nie in der Vorrunde ausgeschie-
den. Doch diesmal standen die Zeichen ungünstig, da die Großröhrsdorfer in
Bautzen in einer ausgesprochen gut besetzten 8-er Gruppe antreten mussten.
Klare Favoriten für die drei zu vergebenden Qualifikationsplätze für die Zwi-
schenrunde waren Zweitbundesligist TU Dresden und die beiden Sachsenliga-
Spitzenteams aus Ebersbach und Hoyerswerda.
Bei der Auslosung der Ansetzungen war der SC 1911 dann mit Fortuna im
Bunde, machte daraus aber auch das Optimale. Im Auftaktspiel gegen den SC
1994 Oberland, den man kürzlich im Punktspiel knapp besiegt hatte, gelang
ein souveräner 3,5:0,5 Erfolg. Dank einer konzentrierten Leistung konnte an-
schließend auch der Bezirksligazweite Sebnitz mit ebenfalls 3,5:0,5 klar be-
siegt werden. Damit war der Grundstein zum Weiterkommen gelegt, aber auch
im letzten Vorrundenspiel gegen Dresden-Striesen folgte mit 2,5:1,5 ein weite-
rer Großröhrsdorfer Sieg. Obwohl es dann gegen den anderen Vorgruppen-
sieger TU Dresden mit 1:3 die erste Niederlage gab, war der SC 1911 fast
ebenbürtig und verpasste nur knapp ein Unentschieden.
In der letzten Begegnung gegen Hoyerswerda zeigten sich die beiden vorzeitig
qualifizierten Mannschaften friedfertig und spielten nach vier Einzelremisen 2:2.
Damit hatte der SC 1911 mit etwas Auslosungsglück, aber auch einer überzeu-
genden Teamleistung wider Erwarten erneut die Zwischenrunde erreicht.
Die Großröhrsdorfer Punkte holten in Brettreihenfolge Maria Schöne (3,5 aus
5), Jürgen Schulte (3,5) , Sebastian Kaiser (2,5) und Andreas Schneider (3,5).
Der Endstand: Finalgruppe der Plätze 1-4: 1.TU Dresden 5:1 (8,5);  2. SC
Hoyerswerda 4:2 (7,5); 3. SC 1911 Großröhrsdorf 3:3 (6,5);  4. SC 1994
Oberland 0:6 (1,5).                                                   (Andreas Schneider)

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball
SG Großröhrsdorf – Coschütz III 3:2 ,  - TSV Dresden II 1:3

Am 04.03.2007 fand der 5. Spieltag der Kreisunion Damen in Dresden/
Coschütz statt. Die Großröhrsdorfer mussten sich im ersten Spiel gegen
Coschütz III beweisen. Nachdem man nach Sätzen schon 0:2 zurücklag,
platzte nun endlich der Knoten in der Großröhrsdorfer Mannschaft und wir
gewannen doch noch das Spiel, wenn auch knapp 3:2.
Obwohl nach diesem Spiel schon die Nerven unserer Fans blank lagen und
sie kaum noch Stimme hatten, unterstützten sie uns auch noch im zweiten

- Dankeschön -
Allen Gratulanten, die uns zur Diamantenen Hochzeit mit
Glückwünschen, Blumen und Geschenken Freude bereiteten,
danken wir hiermit von Herzen.
                                                                     Inge & Kurt Weber

WERBUNG


